
Wir sind ein vielfältiger Zusammenschluss aus Chemnitzer Einzelpersonen,
zivilgesellschaftlichen Initiativen, Vereinen, Firmen, Parteien und Gewerk-
schaften, die sich gemeinsam gegen die Identitäre Bewegung (auch IBD oder
Identitäre genannt) und ihre menschenverachtende Politik stellen. Wir stehen
für eine weltoffene Gesellschaft, in der die Würde aller Menschen anerkannt
wird. Wir sind parteipolitisch unabhängig und arbeiten auf Grundlage unserer
geteilten Werte zusammen.
Seit Ende 2023 versucht die Identitäre Bewegung in Chemnitz ein "Zentrum"
im Stadtteil Schönau zu etablieren. Die IBD vertritt eine rassistische, antisemi-
tische, antimuslimische und demokratiefeindliche Ideologie und wird vom
Verfassungsschutz beobachtet. In der Ladenfläche an der Ecke Zwickauer
Straße/Edisonstraße, wollen sie einen Ort zur Vernetzung und für
Veranstaltungen, wie Schulungen, Vorträge und Lesungen schaffen. In der
Vergangenheit waren identitäre Immobilien (z. B. in Halle/Saale) Ausgangs-
punkt für Bedrohungen und Angriffe.
Solche Orte der extremen Rechten führen zu einem Erstarken menschen-
feindlicher Netzwerke und werden bewusst genutzt, um die Gesellschaft
negativ zu beeinflussen. Wir werden das nicht dulden und schließen uns
zusammen, um zu zeigen, dass dieser Ort in Chemnitz keine Zukunft hat. Um
eine offene, demokratische Stadtgesellschaft zu leben und zu erhalten,
braucht es alle, die sich als Teil dieser fühlen. Deshalb suchen wir die
Zusammenarbeit mit allen Menschen dieser Stadt, Initiativen und
Organisationen, die sich für ein weltoffenes Chemnitz und damit gegen die
Identitäre Bewegung positionieren.

Gemeinsam mit euch können wir zeigen: Wir stehen gegen die identitäre
Spaltung - denn Chemnitz verbindet!

https://omasgegenrechts-chemnitz.de/news/chemnitz-verbindet

CHEMNITZ VERBINDET 
GEMEINSAM GEGEN
IDENTITÄRE SPALTUNG

Unterstützt uns:
chemnitz_verbindet@disroot.org


